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Im Jahr 2008 gab es personelle Veränderungen in der Bildungskommission. Urs Kessler, Vorsitzender 
der Bildungskommission, begann ein Masterstudium in Pflegewissenschaft in Deutschland. Deshalb 
konnte er die Leitung der Bildungskommission nicht länger wahrnehmen. Harry Hulskers übernahm 
ad Interim die Leitung und Claudia Künzler vertrat die BiKo an der Koordinationssitzung des SBK ZH/ 
GL/SH. Wir wünschen Urs viel Freude und Erfolg beim Studium. 
 
Doris Ruckstuhl, Vertreterin aus dem Kanton Schaffhausen, ist in diesem Jahr aus der Bildungskom‐
mission ausgetreten. Wir danken ihr für die jahrelange Mitarbeit und wünschen ihr alles Gute für die 
Zukunft. 
 
In diesem Jahr planten wir eine Informationsveranstaltung mit dem Schwerpunkt «Fort‐ und  
Weiterbildung in der Pflege». Die Veranstaltung soll Informationen/Ansichten aus  
verschiedenen Perspektiven beleuchten:  
− Wie ist die Fort‐ und Weiterbildung in der neuen Bildungssystematik integriert? 
− Wie weit ist die Umsetzung? 
− Welche Rollen spielen der Berufsverband und die OdA Santé? 
− Wie beurteilen die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber die Fort‐ und Weiterbildung und wie  

fördern sie ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter? 
 

Leider stand an dem von uns geplanten Termin im November 2008 keiner der gewünschten Referen‐
tinnen und Referenten zur Verfügung. Wir haben uns dann entschlossen, die Veranstaltung am  
21. Januar 2009 durchzuführen. Wir hoffen, dass, wie in den letzten Jahren, viele Berufsangehörigen 
teilnehmen und ihre Fragen beantwortet werden. 
 
Die Bildungskommission hat sich an ihrer Sitzung im Dezember mit der Präsidentin der Sektion Frau 
Regina Soder und der Geschäftsleiterin Frau Elsbeth Schulthess getroffen und über die Zusammenar‐
beit der Bildungskommission mit dem Vorstand, die angestrebte Strategie des SBK und weitere Bil‐
dungsthemen gesprochen. Gemeinsam werden wir Rahmenbedingungen und Inhalte für eine erfolg‐
reiche Arbeit der Bildungskommission in Zusammenarbeit mit dem SBK formulieren. 
 
Die Bildungskommission hat in Dezember an der Vernehmlassung der Abschlusskompetenzen für die 
FH‐ Pflege teilgenommen. In dieser Vernehmlassung geht es vor allem um den Unterschied zwischen 
Bachelor‐ und Masterstufe. Der Unterschied der Abschlusskompetenzen zwischen Absolventinnen 
der höheren Fachschulen und Fachhochschulen (Bachelor) sind noch unklar. 
 
Momentan besteht die Bildungskommission aus 7 Mitgliedern. In Zukunft möchten wir gerne min‐
destens 10 Personen sein. 
Wir werden die Werbung in 2009 intensivieren und auch gezielt Personen ansprechen. Wenn Sie 
gerne in der Bildungskommission mitarbeiten möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. 
 
Für die Bildungskommission 
Harry Hulskers 
biko@sbk‐zh.ch  


